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Willingen-Schwalefeld – Er-
freuliche Nachricht für die Ge-
meinde Willingen: Sie erhält
zur FörderungderDorfentwick-
lung und der Dorfmoderation
eine Zuwendung zur Aufwer-
tung der Festhalle Schwalefeld.
Erster Kreisbeigeordneter und
Dezernent Ländlicher Raum
Karl-Friedrich Frese hat den Be-
willigungsbescheid über1,2Mil-
lionen Euro an Bürgermeister
ThomasTrachteunddenSchwa-
lefelder Ortsvorsteher Stephan
Leyheübergeben.
Rund3MillionenEurowerden

investiert, die Gemeinde bringt
rund 1,8 Millionen Euro selbst
auf. Frese hebt den besonderen
Stellenwert des Vorhabens her-
vor: „DieDorfkneipen, indenen
sichdieMenschenfrühergetrof-
fen und Gemeinsamkeit ge-
pflegt haben, gibt es kaum
noch.“Daher seiGeld, das indie
Schaffung einer Alternative
zum Zusammenkommen ge-
steckt werde, immer gut ange-
legt.
Bürgermeister Trachte

bedankte sich für die hohe fi-
nanzielle Unterstützung zur
Aufwertung der Festhalle: „Der
Gemeinde Willingen ist durch-
aus bewusst, dass solch hohe
Summen in der Dorfentwick-
lungäußerstseltensind.“Zielsei
es, eine moderne, barrierefreie
Veranstaltungsstätte zu gewin-
nen, die optimale Nutzungs-
möglichkeiten für Vereine oder
andere Interessenten biete und
ein erweitertes gastronomi-
sches Angebot vorweisen kön-

ne. „Ohne eine solch zentrale
Veranstaltungsmöglichkeit ist
lebendiges dörfliches Leben auf
Dauer kaum zu halten“, so der
Bürgermeister. Ein Veranstal-
tungszentrumwie die Festhalle
trage dazu bei, die sozialen
Strukturen zu festigen und das
Wir-Gefühl der Ortsbevölke-
rungzustärken.
Dem Dank an Landkreis und

Land Hessen schloss sich Orts-
vorsteher Leyhe an. Er freute
sichbesondersdarüber, dass die
Festhalle durch die Sanierung
künftig ganzjährig genutztwer-
den kann. „Die Festhalle ist für
dieMenschenimOrtetwasganz
Besonderes“, betonte Leyhe. Ein
Blick in den Schwalefelder Ter-

minkalender zeige, wie vielfäl-
tig die Nutzungsmöglichkeiten
seien–vomChor,derdieRäume
als Proberaum nutzen könne,
über Familienfeiern bis hin zu
weiterenVeranstaltungen.
Die Festhallewurdeursprüng-

lich als Scheune errichtet. Ihr
ortstypischer Charakter ist bis
heute im Erscheinungsbild
deutlich erkennbar und macht
einen Teil ihrer besonderen At-
mosphäre aus. Umso wichtiger
seies,diesenCharakterzuerhal-
tenunddieHallegleichzeitigfür
die Anforderungen der Zukunft
fit zu machen. Mit der Sanie-
rungwerde aus der ehemaligen
Scheuneeinmodernesundviel-
seitignutzbaresVersammlungs-

zentrum, in dem sich die Ge-
schichte des Gebäudes und die
Ansprüche an eine zeitgemäße
Nutzung miteinander verbin-
den.Zusammenmitdemneuen
Dorfgemeinschaftsraumentste-
he damit ein wichtiger Treff-
punkt fürdieDorfgemeinschaft
und ein Ort, der auch künftig
Raum für Gemeinschaft, Feiern
undVeranstaltungenbiete.
Einen aufregenderen Start in

dasAmtdesOrtsvorsteherskön-
neersichkaumvorstellen,sagte
Leyhe. Sein besonderer Dank
galt seinem Vorgänger Christo-
pherLeeserfürdiemaßgebliche
undentscheidendeVorarbeitso-
wie dem gesamten alten Orts-
beirat. red

1,2 Millionen Euro für Festhalle
Bewilligungsbescheid übergeben – Dorfentwicklung soll gestärkt werden

Wichtiger Schritt für Schwalefeld: (von links) Karl-Friedrich Frese übergabdenBescheid an Stephan LeyheundThomas Trach-
te, zusammen mit Theresia Schneider, Fachbereichsleiterin Dorf- und Regionalentwicklung.

FOTO: LANDKREIS WALDECK-FRANKENBERG/PR

Aufgrund einer veralteten Hei-
zungsanlage steht die Festhalle
derzeitnur imSommerzurVer-
fügung. IndererneuertenHalle
könnenganzjährig Feiern statt-
finden und Gruppen unter-
schiedlicher Größen sie nut-
zen.DasProjekthatsomitnicht
nur für den Ort Schwalefeld,
sondern für die gesamte
Uplandgemeinde einen hohen
Stellenwert, heißt es in der
Pressemitteilung.
Nichtzuvergessenseizudem,

dass die Funktionendes Schwa-
lefelder „HausesdesKurgastes“
in der neuen Festhalle gebün-
delt werden. Nach deren Opti-
mierung kann das „Haus des
Kurgastes“ geschlossen und

veräußert werden – Einnah-
men, die derGemeindeundda-
mit imweiterenSinneauchder
Ortsgemeinschaft Schwalefeld
zugutekommen.
Beim Außenumbau ist ge-

plant, Fassade und Mauerwerk
zu erneuern und bodentiefe
Fenstereinzubauen.Einneuge-
stalteter Eingang soll mehr
mehr Licht hineinlassen und
zum modernen Erscheinungs-
bildbeitragen.
Im Erdgeschoss sollen neue

Böden und Holz-Wandverklei-
dungen montiert werden. Mo-
derne Licht- und Heiztechnik
undneue Leitungenwerden in-
stalliert. Esentsteheneinneuer
Thekenbereich und neue Toi-

lettenanlagen. Angebaut wird
ein neues Obergeschoss: Trep-
pe und Fahrstuhl erschließen
einen zusätzlichen Veranstal-
tungsraum für 80 bis 100 Perso-
nenmitTheke,Buffet, Technik-
und Lagerräumen sowie weite-
renToiletten.
Bei der Bauausführung wer-

den ortsbildprägende Materi-
alien verwendet: Tondachzie-
gel im Farbton anthrazit, Fassa-
denverkleidung aus Na-
turschiefer oder heimischem
Holz, Dachrinnen, Fallrohre
und Schneefanggitter aus Kup-
fer- oder Titanzinkblech sowie
Dachanschlüsse, Aufbauten
und Kamineinfassungen aus
Walzblei,ZinkoderKupfer. red

Aufwertungspläne für 3Millionen Euro

Willingen/Diemelsee – Der ge-
mischteChorSchweinsbühlwar
beiderachtenVeranstaltungder
Konzertreihe „Kultur & Begeg-
nung“ der evangelischen Kir-
chengemeinde Upland zu Gast
in der katholischen Kirche in
Willingen. Gemeindereferentin
AngelikaSchneiderausKorbach
freutesichüberzahlreicheBesu-
cher. Ein besonderer Dank galt
demChorunterder Leitungvon
LydiaHeinemann.
Eröffnet wurde das rund ein-

stündigeProgrammmitdemKa-
non „Hejo, spann den Wagen
an“. Der Chor präsentierte Lie-
der bekannter Interpreten. Ge-
meinsame Gesangseinlagen
machten den Abend zu einem
emotionalen Erlebnis. Mit viel
Hingabe und Engagement leite-
te Chorleiterin Lydia Heine-

mann die Darbietungen ihres
Chores. Die ausschließlich vom
Chor vorgetragenen Stücke „An
Tagenwiediesen“vondenToten
Hosen,„DerSeemann“vonFred-
dy Quinn sowie das „Schweins-
bühl-Lied“ zeigten ein-

drucksvoll, was auch kleine
Hobbychöreleistenkönnen.
Unterbrochen wurde das Pro-

grammvoneinerhalbstündigen
Pause. Dabei hattenGäste sowie
SängerGelegenheit, sichmitGe-
tränken und Snacks zu versor-

gen,dievonHelferinnenderKir-
chengemeinde bereitgestellt
wordenwaren.
Anschließend sangen Publi-

kum und Chor gemeinsam be-
kannteLiederwie„Babicka“und
„Heute hier, morgen dort“. Mit
weiteren Beiträgen erfreute der
ChordieZuhörer.DenAbschluss
des Konzerts bildete „Gute
Nacht, Freunde“ von Reinhard
Mey. Das Lied sorgte bei Publi-
kum und Mitwirkenden glei-
chermaßen für einen gelunge-
nenAusklangdesAbends.
„Singen fördert die Gemein-

schaftunddasGlücksgefühl“,er-
klärte Gemeindereferentin
Schneider in ihren Schlusswor-
ten. Mit Segensworten und ei-
nemDankanalleMitwirkenden
und Zuhörer beschloss sie den
unterhaltsamenAbend. ft

Gemeinsames Singen wird zum Erlebnis
Gemischter Chor Schweinsbühl bei „Kultur & Begegnung“ in Willingen

Vielfältiges Repertoire:Der gemischte Chor Schweinsbühl hat
bei einem Konzert in der katholischen Kirche in Willingen
gesungen. FOTO: PR

KORBACH – CINEK
Spider-Man:BrandNewDay,
(3D) 19.45 Uhr, (2D) 14.45/16.45
Uhr;
Die Odyssee,19 Uhr;
Insidious: Out of the Further,
19.45 Uhr;
Marsupilami,15 Uhr;
Minions &Monster,15 Uhr;
PawPatrol:Der Dino Film,15/17
Uhr;
Steckerlfischfiasko,17.45/20
Uhr;
The End of Oak Street,17.15/
19.30 Uhr;
Toy Story 5,15 Uhr;
Vaiana,17.15 Uhr

FRITZLAR – CINE ROYAL
Die Odyssee,17/19.45 Uhr;
Insidious: Out of the Further,
17.30/20.30 Uhr;
Marsupilami,17.30 Uhr;
Obsession – Du sollst mich
lieben, 20.30 Uhr;
Spider-Man:BrandNewDay,
(3D) 17.15/20 Uhr, (2D) 17/20.15
Uhr;
Steckerlfischfiasko,17.45/20
Uhr;
The End of Oak Street,18/20.15
Uhr

WILLINGEN – STUDIO
Spider-Man:BrandNewDay,
(2D) 16.30 Uhr, (3D) 19.30 Uhr;
Steckerlfischfiasko,16.30/20 Uhr

KINO

Diemelsee – Die Schauspiel-
Kids treffen sich heute von
15.45 bis 17.15 Uhr in den Ju-
gendräumen des evangeli-
schen Gemeindehauses in
Adorf. Info: Silvia Feltz, Tel.
01629846237 oder sil-
via.feltz@ekkw.de.
SG-Diemelsee: Das Training
beginnt heute wieder. „Ak-
tiv und Fit“ mit Anja um
15.30 Uhr; „Aktiv Gym“ mit
Sandra um 17 Uhr; „Aktiv
Männer“ um 18.15 Uhr und
„Power Gym“mit Steffi um
19.30 Uhr. Neueinsteiger
sind in allen Gruppen will-
kommen.
Der VdK-Ortsverband Die-
melsee-Adorf lädt am Don-
nerstag, 27. August, ab 17
Uhr zum Grillen an das
Backhaus nach Wirmig-
hausen ein. Gäste und
Freunde sind willkommen.
Es wird um Anmeldung bei
Birgit Zölzer, Tel. 05633/
5434, oder Heinz Bracht,
Tel. 05633/1283, gebeten.

Adorf – Knappenchor: Die
erste Chorprobe nach der
Sommerpause ist am kom-
menden Mittwoch, 26. Au-
gust, um 19.30 Uhr auf der
Grube. Um vollzähliges Er-
scheinen wird gebeten,
weil für das Sommerfest
am Wochenende geübt
wird.

DIEMELSEE

Willingen (Upland) – Der Bür-
gerbus fährt dienstags, mitt-
wochs und donnerstags zwi-
schen 10.30 und 16 Uhr kosten-
losvondenOrtsteilennachWil-
lingenundzurück.Anmeldung
am Vortag unter 05632/401166
bei Scrollan Hillebrand im Rat-
haus.

Willingen – Die Tourist-Infor-
mation bietet dienstags und
donnerstags geführte, kosten-
freie Wanderungen an. Treff-
punkt ist jeweils um 10 Uhr
beim „Startzentrum“ unter-
halb der Tourist-Information.
Die Streckenlängebeträgt etwa
zehnKilometer, etwadrei Stun-
den reine Gehzeit. In Abspra-
che mit dem Wanderführer
kann eine Einkehr verabredet
werden, einGetränkundRuck-
sackverpflegungsollte jederda-
beihaben. Auf gutes Schuh-
werk undwetterangepasste Be-
kleidung istzuachten.
Der Kneippverein bietet Yoga
an: jeden Montag von 17 bis 18
Uhr und von18.30 bis 19.30 Uhr,
jeweils imGesundheitspavillon
inWillingen.Anmeldungunter
Tel. 0151/23381376. Dienstags
von10bis11Uhrundvon17bis18
Uhr findetYogaamStuhl, eben-
falls im Gesundheitspavillon,
statt. Eine Anmeldung dafür ist
nichterforderlich.

WILLINGEN

Die Brennstoffhändler im
Landkreis Waldeck-Franken-
berg haben folgende Durch-
schnittspreise für Heizöl (Euro
pro 100 Liter) bei einer Ablass-
stelleermittelt:
Menge Netto Brutto
bis 500 126,00 149,94
bis1000 124,00 147,56
bis1500 123,00 146,37
bis2500 120,50 143,40
bis3500 118,00 140,42
bis5500 117,00 139,23
bis8500 116,50 138,64
Ferner weisen die Brennstoff-
händler darauf hin, dass sich
mitSuper-HeizölELKostenspa-
ren lassen. Sie erläutern, dass
dieses Produkt unter Kontrolle
des RW-TÜV sei. Es weist rund
90 Prozent weniger Rußemissi-
onen und außerdem über 90
Prozent geringere Sedimentbil-
dungauf. red

HEIZÖLPREISE

Medebach – Die SGV-Abtei-
lung Medebach lädt alle Wan-
derbegeisterten und Gäste am
Sonntag, 23. August, zu einer
abwechslungsreichen, mittel-
schweren Rundwanderung zu
herrlichen Aussichtspunkten
ein. Treffpunkt für alle Teilneh-
mer istum11UhrdieTiefgarage
inMedebach. Vondort aus geht
es in Fahrgemeinschaften zum
Startpunkt nach Hemmighau-
sen.
Die rund 10 Kilometer lange

Route beginnt an der Kirche
und führt zunächst oberhalb
der Diemel entlang, bevor der
Aufstieg in Richtung Sähre be-
ginnt. Der Rückweg verläuft
vorbei an Eimelrod und bietet
weitere landschaftliche Höhe-
punkte.
Geführt wird die Tour von

Wanderführerin Erika Hoch-
bein, Tel. 05631/62101. Eine
Rucksackverpflegung für un-
terwegs sowie festes Schuh-
werk werden empfohlen. Zum
Abschluss ist eine Einkehr
geplant. red

Wanderung zu
Aussichtspunkten
am 23. August

Vöhl – Die Vöhler Gemein-
devertretung tagt heute Abend
um19.30Uhr inderVöhlerHen-
kelhalle. Auf der Tagesordnung
stehen unter anderem das För-
derprogrammHessenkasse,die
Verabschiedung des Kli-
maschutzkonzeptes und Infor-
mationen zum Überschwem-
mungsgebiet entlang der Eder.
Auch die Änderung der Zweit-
wohnungssteuer wird themati-
siert.DieSitzung istöffentlich.
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Gemeindevertreter
tagen heute

Abend


